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Stuhltraeger, Peter

Von: Axt, Dietmar <Dietmar.Axt@bezreg-duesseldorf.nrw.de>

Gesendet: Dienstag, 28. Februar 2012 15:44

An: Stuhltraeger, Peter; amt61

Cc: 'georg.goertz@kreis-mettmann.de'

Betreff: Vorbereitung der kommunalen Gespräche im Frühjahr 2012  

<TICKET:12361>

Anlagen: Karte_PDF_Hilden(176).zip; 

Geodaten_Regionalplan_KrMettmann(177).zip; 

Tabelle_Beteiligung_Kommunen(9)(178).xls; Legende(179).xls; 

Beispiel_Tabelle(180).pdf

Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter herr Stuhlträger, 
  
zur Fortschreibung des Regionalplanes für die Planungsregion Düsseldorf führt die Regionalplanungsbehörde 
eine Abfrage zu kommunalen Planungsüberlegungen bei den Städten und Gemeinden durch. Neben den 
Fachbeiträgen und den Leitlinienentwürfen, die aktuell in der Region diskutiert werden, spielen kommunale 
Planungsüberlegungen für den Fortschreibungsentwurf eine zentrale Rolle (Stichwort: Gegenstromprinzip). 
  
Die Abfrage soll Grundlage für die von der Regionalplanungsbehörde geplanten Gespräche mit den Kommunen 
(Erste Gesprächsrunde Mitte April bis Anfang Juni 2012 / zweite Gesprächsrunde im Herbst 2012) sein und zur 
Konzeptionierung des Regionalplanentwurfs dienen. In den ersten Gesprächen von Mitte April bis Anfang Juni 
werden nicht alle Kommunen abgestimmte Flächenüberlegungen darlegen können; deshalb sollen die dann 
stattfindenden Gespräche je nach Bearbeitungsstand in den Kommunen einen ersten unverbindlichen Austausch 
zwischen kommunaler und regionaler Planungsverwaltung ermöglichen. 
  
Für Ihre Kommune ist ein Termin am 26.04.2012 nachmittags vorgesehen. Uhrzeit und Raum werden noch 
bekannt gegeben. 
  
Ich bitte Sie mit Hilfe der beiliegenden Excel-Tabelle sowie der Plandarstellungen die kommunalen 
Planungsüberlegungen, die aus Ihrer Sicht eine Änderung der zeichnerischen Darstellung des Regionalplanes 
erfordern würden, in Form von Streichungs-, Korrektur-, Ergänzungs- und Neudarstellungsvorschlägen 
zusammenzustellen. Bitte legen Sie Ihre Planungsüberlegungen zu folgenden Themen dar: 
  
  
1. Siedlung:    

• ASB und GIB     
• ASB für Gewerbe  
• ASB und GIB mit Zweckbindungen  
• GIB, die eine "neue" Zweckbezeichnung oder Plandarstellung erfordern  
• Umwandlung von GIB in ASB (alle GIB sollten daraufhin überprüft werden)   
• ASB- und GIB- Reserven  

2. Freiraum: 

• Allgemeine Freiraum- und Agrarbereiche 
• Waldbereiche 
• Oberflächengewässer 
• Freiraumfunktionen 
• Freiraumbereiche für zweckgebundene Nutzungen 

3. Verkehrsinfrastruktur 

• Straßen unter Angabe der Anschlussstellen 
• Schienenwege unter Angabe der Haltepunkte und flächiger Darstellung der Betriebsflächen 
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• Güterumschlaghäfen einschl. flächiger Darstellung der  
hafenaffinen GIB 

• Flugplätze 

4. Neue Kategorien 

• Agrobusiness 
• Regenerative Energien 

5. Sonstige Abfragen 

• Anregungen zur Fortschreibung der Verkehrsbedarfspläne 

  
Unter Punkt 5 haben Sie die Gelegenheit, Anregungen zur Fortschreibung der Verkehrsbedarfspläne (Schiene, 
Straße) vorzutragen, welche aufgrund ihrer fachrechtlichen Bindung nicht direkt in den Regionalplan 
übernommen werden können. Der Regionalplanung bereits bekannte Maßnahmen finden Sie im Internet unter:  
  
http://www.brd.nrw.de/planen_bauen/regionalplan/pdf_veranstaltungen/Protokoll_RT_Aktionskarte_Verkehr_Anla
ge1.pdf 
  
  
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, bitten wir Sie, wie folgt vorzugehen:  
  

• Bestätigung des Einganges dieses Schreibens und des Termins per E-Mail an den Absender, hier die 
Regionalbetreuerin bzw. den Regionalbetreuer. 

• Ausdruck des aktuellen Regionalplan-Ausschnitts für die Kommune (im Anhang enthalten) 
• Kennzeichnung der Planungsüberlegungen der Kommune zu den verschiedenen Themen auf dem 

Papierausdruck durch Linien- und Flächendarstellungen und Durchnummerierung der Kennzeichnungen 
(eine Erläuterung für die Benutzung der Layer-Zuschaltung finden Sie in der PDF-Datei "Infos zur Karte") 

• Ausfüllen der Excel-Liste (siehe Beispiel) mit möglichst genauen Angaben zu den einzelnen 
Planungsüberlegungen 

• Rücksendung von Planausschnitt und ausgefüllter Excel-Liste als PDF-Datei per E-Mail und/oder als 
Papierfassung an die zuständige Regionalbetreuerin bzw. den Regionalbetreuer bei der 
Regionalplanungsbehörde. 

• Bearbeitungszeit bis Ende Juni 2012  

  
Alternativ zur zeichnerischen Darstellung auf dem Regionalplan-Ausdruck besteht auch die Möglichkeit, die 
Planungsüberlegungen in einer GIS-Datei zu vermerken (siehe Anhang).  
  
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne unter (0211) 475-2355 zur Verfügung. Für Ihre Mitarbeit an der 
Fortschreibung des Regionalplanes bedanke ich mich und verbleibe mit freundlichen Grüßen 
  
 
Im Auftrag 
  
 
(Dietmar Axt) 




